
Marseille: 15-jähriger Junge erstochen – Tatverdächtiger gleichen
Alters festgenommen
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Ein 15-jähriger Junge wurde am Freitagnachmittag in Marseille erstochen. Der
mutmaßliche Täter – ebenfalls 15 Jahre alt – rief nach der Tat selbst die Polizei an, um seine
Tat zu melden.

Angriff im Norden von Marseille

Der Vorfall ereignete sich im 15. Arrondissement, im Viertel La Calade, einem Stadtteil im
Norden Marseilles. Die Tatwaffe: ein Messer. Das Opfer wurde in die Halsschlagader
getroffen und erlitt schwerste Verletzungen.

Die Rettungskräfte transportierten den Jungen in lebensbedrohlichem Zustand ins
Krankenhaus, doch in der Nacht von Freitag auf Samstag erlag er seinen Verletzungen.

Tatmotiv unklar

Der Verdächtige wurde noch am selben Tag von der Polizei festgenommen. Laut der
Staatsanwaltschaft von Marseille gab er die Tat freiwillig per Notruf zu, bevor er von den
Beamten gestellt wurde.

Ob der Angriff im Zusammenhang mit einer Bandenrivalität stand, ist bislang unklar. Die
Ermittlungen zur genauen Tatmotivation laufen.

Ein weiterer Fall von Jugendgewalt in Marseille – und eine Tragödie, die erneut Fragen zur
Sicherheit junger Menschen in der Stadt aufwirft.
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